
SIE HABEN FRAGEN

Bei Fragen rund um Bewerbung, Ausbildung und Prüfung wen-

den Sie sich bitte an die zuständige Stelle für die Forstwirt-

schaftsmeisterprüfung in Bayern:

Bayerische Technikerschule für Waldwirtschaft

Am Forsthof 2

97816 Lohr a.Main 

Telefon 09352 8723-0

Telefax 09352 8723-300

poststelle@fstsw.bayern.de

Weitere Informationen zur Forstwirtschaftsmeisterausbildung 

finden Sie auch im Internet unter:

www.forsttechnikerschule.de

BERUFLICHE 
WEITERBILDUNG

zur Forstwirtschaftsmeisterin  
zum Forstwirtschaftsmeister

WELCHE VORBILDUNG, FÄHIGKEITEN UND EIGEN­

SCHAFTEN BRAUCHEN SIE?

Als Voraussetzung für die Zulassung zur Forstwirtschafts-
meisterprüfung erwarten wir

	a eine abgeschlossene Berufsausbildung im Ausbildungs-

beruf Forstwirtin oder Forstwirt und eine Berufspraxis als 

Forstwirtin oder Forstwirt von mindestens zwei Jahren 

oder

	a eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in 

einem landwirtschaftlichen Ausbildungsberuf mit an-

schließender mindestens dreijähriger Berufspraxis im  

Berufsbild einer Forstwirtin oder eines Forstwirts oder

	a eine mindestens fünfjährige Berufspraxis im Bereich der 

Forstwirtschaft.

Darüber hinaus sollten Sie mitbringen
	a Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und  

Teamfähigkeit

	a Hohe Leistungsbereitschaft, gutes Auffassungs-,  

Organisations- und Planungsvermögen 
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a  Berufliche Weiterbildung zur Forstwirtschaftsmeisterin / zum Forstwirtschaftsmeister

DER WEG ZUR FORSTWIRTSCHAFTSMEISTERPRÜFUNG

Sie haben folgende Möglichkeiten sich auf die Forstwirt-

schaftsmeisterprüfung vorzubereiten:

TEILNAHME AM VORBEREITUNGSLEHRGANG

Zur Hinführung auf die Forstwirtschaftsmeisterprüfung wird 

nach Bedarf ein Vorbereitungslehrgang durch die Bayerische 

Forstverwaltung in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen 

Bayerische Staatsforsten angeboten. Dieser dauert rund zehn 

Monate und wird in mehreren Themenblöcken mit insgesamt 

21 Wochen schwerpunktmäßig an der Bayerischen Techniker-

schule für Waldwirtschaft in Lohr a.Main und der Bayerischen 

Waldbauernschule in Kelheim durchgeführt. 

PRÜFUNGSVORBEREITUNG IM SELBSTSTUDIUM

Sie haben auch die Möglichkeit ohne den Besuch eines Vorbe-

reitungslehrganges an der Forstwirtschaftsmeisterprüfung teil-

zunehmen. Nähere Auskünfte dazu erteilt die Bayerische Tech-

nikerschule für Waldwirtschaft in Lohr a.Main:

WAS KÖNNEN SIE NACH DIESER WEITERBILDUNG?

Als Forstwirtschaftsmeisterin oder Forstwirtschaftsmeister kön-

nen Sie unter anderem

	a als Einsatzleiterin oder Einsatzleiter in staatlichen,  

kommunalen und privaten Forstbetrieben arbeiten,

	a künftige Forstwirtinnen und Forstwirte ausbilden,

	a ein Revier in privaten Forstbetrieben leiten,

	a die Geschäftsführung bei forstwirtschaftlichen Zusammen-

schlüssen übernehmen,

	a ein eigenes Forstunternehmen aufbauen und leiten,

	a in der mittleren Managementebene forstlicher Dienst

leistungsunternehmen oder verwandter Branchen wie der 

Wasserwirtschaft, dem Umwelt- und Naturschutz, dem  

Gartenbau oder der Landschaftspflege arbeiten.

KOSTEN UND FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Die bei der Forstwirtschaftsmeisterausbildung entstehenden 

Kosten können unter bestimmten Voraussetzungen teilweise 

über folgende staatliche Programme gefördert werden:

	a Förderung nach den Bildungsförderungsrichtlinien (BiFöR)

	a Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG)

	a Förderung im Rahmen der Rehabilitation (SGB IX)

Nähere Auskünfte zu Kosten und Fördermöglichkeiten er-

teilt die Bayerische Technikerschule für Waldwirtschaft.

PRÜFUNG

Die Forstwirtschaftsmeisterprüfung setzt sich aus den fol-

genden drei Prüfungsteilen zusammen:

	a Produktion und Dienstleistung

	a Betriebs- und Unternehmensführung

	a Berufsausbildung und Mitarbeiterführung

Jeder Prüfungsteil besteht aus einer schriftlichen Prüfung 

und einem Arbeitsprojekt, im dritten Teil zusätzlich aus einer 

Fallstudie.

In unserem Vorbereitungslehrgang bekommen Sie eine 
fundierte und umfassende Ausbildung und werden auf Ihre 
späteren Aufgaben optimal vorbereitet.

Sie arbeiten als gefragte Fachkraft und übernehmen  
Führungsverantwortung für Ihre Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter.

Nach erfolgreich bestandener Abschlussprüfung sind Sie
Forstwirtschaftsmeisterin oder 
Forstwirtschaftsmeister.
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